
Lust am Garten 2012

Für das Wochenende am 9. und 10. Juni 2012 ruft der Dachverband
Gartennetz Deutschland e.V. unter dem Motto »Lust am Garten« wieder
bundesweit zu Aktionen rund um Parks und Gärten auf. Es werden fach-
kundige Führungen, Beratungen, Lesungen, Theater und Musik, Kulinari-
sches und Sinnliches geboten. Die Besucher sind eingeladen, auf Ent-
deckungsreise zu gehen und ihre »Lust am Garten« zu erleben.

Gartennetz Deutschland ist ein Zusammenschluss der verschiedenen
regionalen Garteninitiativen, die sich in allen Bundesländern als Platt-
form zur Förderung von Parks und Gärten konstituiert haben.

Gartenland Brandenburg e.V. ist Gründungsmitglied des Gartennetz
Deutschland und Partner für das Projekt »Lust am Garten«. An dieser
Aktion, die jedes Jahr am zweiten Juniwochenende stattfindet, können
sich alle interessierten Parks und Gärten über die jeweilige regionale
Garteninitiative beteiligen.

Die Besucher sind herzlich eingeladen, die Schönheit, die Vielfalt und
das Potenzial der Parks und Gärten zu entdecken. Im Folgenden finden
Sie die Angebote der beteiligten Parks und Gärten im Gartenland
Brandenburg. Herzlich willkommen!

Rainer Jochems gestaltet Kusamono, feine Staudenpflanzungen, die im
Zusammenspiel mit den hübschen Schalen von Raku-Keramikerin Cornelia
Nagel besonders gut zur Geltung kommen.

Außerdem kann man an beiden Veranstaltungstagen an Garten-
führungen teilnehmen und bei Tee, Kaffee und Kuchen den weitläufigen
japanischen Garten genießen.

Eintritt 4,50 €

Roji Japanische Gärten, Fliederweg 31, 16845 Dreetz OT Bartschendorf
i Rainer und Gesine Jochems
t 033970-86020  f 033970-86815  m mail@roji.de E www.roji.de

Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz)

Die Einzigartigkeit des historischen Parks (1913) liegt in der besonderen
und vielleicht einmaligen Komposition von Gartenkunst, Landschaftsarchi-
tektur und botanischer Vielfalt! Auf 16 Hektar finden die Besucher zehn-
tausende Rosenstöcke in mehr als 800 Sorten, dazu kunstvoll gefertigte
Skulpturen, Pergolenhöfe und romantische Wasserspiele. 2013 feiert die
Parkanlage 100-jähriges Jubiläum, welches durch die »Deutsche Rosen-
schau« vom 14. Juni bis 29. September 2013 gekrönt werden wird. Lassen
Sie sich schon heute neugierig machen und nutzen Sie die Gelegenheit, vor
Ort mehr über die Planungen und Baumaßnahmen zu erfahren!

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 11.00 Uhr
Große Parkführung – Vorschau auf die Deutsche Rosenschau 2013 

Treffpunkt Haupteingang

Genießen Sie einen wundervollen Tag in »Deutschlands schönstem Park
2009«! Während dieser Veranstaltung gilt der saisonale Eintrittspreis.

Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz), Wehrinselstraße 42, 
03149 Forst (Lausitz)
i Tourist-Information  t 03562-669066  f 03562-669067
m forst-information@t-online.de  E www.forst-lausitz.de

Eintrittspreise: Erwachsene 4,00 €, erm. 1,50 € (Kinder bis 5 Jahre frei)
Reisegruppen (ab 20 Pers.) 2,00 € p. P., Kinder- und Jugendgruppen (ab
10 Pers.) 1,00 € p. P., Familienkarte I (1 Erw., ab 2 Kinder) 5,00 €,
Familienkarte II (2 Erw., ab 2 Kinder) 7,00 €, Monatskarte 7,00 €

Gutspark Frauenberg im Spreewald

Die Gutsanlage Frauenberg blickt auf eine spannende und wechselvolle
Geschichte zurück. Die mittelalterliche Überlieferung beginnt mit einer
Marien-Erscheinung. Daraufhin entstand hier ein berühmter Marien-
Wallfahrtsort mit dem Ruf ganz besonderer Heiligkeit. Zu dessen Stiftern
zählte auch Albrecht Achilles Kurfürst von Brandenburg. Papst Alexander
VI. und der König von Böhmen erweiterten diesen magischen Ort um ein
Wilhelmiterkloster (Hl. Wilhelm von Aquitanien, Schutzheiliger der
Waffenschmiede). Es war das einzige Kloster des aus Frankreich stammen-
den Wilhelmiterordens östlich der Elbe. Nach der Reformation und der
Vertreibung der Mönche wurde die verwaiste Klosterherrschaft in den 
einzigen Rittersitz im Spreewald umgewandelt. Im Zweiten Weltkrieg von
der Wehrmacht gepachtet, befand sich hier ein Kriegsgefangenenlager
für hochrangige französische Offiziere (1940–1942) und später das Ober-
kommando des Heeres/Heerespersonalamt (1943–1945). 

K SA M STAG , 9 . J U N I

Geführte geschichtliche Entdeckungstour nach Anmeldung
Treffpunkt Hartmannsdorfer Straße 16, 15907 Lübben OT Frauenberg

Schloss und Gutspark Frauenberg, Hartmannsdorfer Straße 16, 
15907 Lübben OT Frauenberg  t 03546-934564  
m schloss-frauenberg@gmx.de  E www.schloss-frauenberg.de

Schloss und Park Gusow

Der weitläufige Landschaftspark des Schlosses Gusow am Rande des
Oderbruchs lädt wieder zum Entdecken und zur Muße ein – dieses Jahr zu
einem vergnüglichen Verweilen beim Zusammenspiel von Aquarellmalerei
und Klavierklängen, abgerundet von einem reichhaltigen Kuchenbuffet.

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 11.00 Uhr
Ausstellungseröffnung

Landschafts- und Blumen-Aquarelle der Malerin Sooki 

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 12.00 Uhr
Klavierkonzert

Mathilde Köppel spielt Klassisches und Eigenkompositionen

Schloss Gusow, Schlossstraße 7, 15306 Gusow
i Heidemarie Klocke-Engelhardt  t 03346-8725  f 03346-845542  
m info@schloss-gusow.de  E www.schlossgusow.de

Schloss Kleßen

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 10.30 –17.30 Uhr
Lust am Garten

Märkische Geschichte und ein sommerliches Garten-Vergnügen – hier
ist es richtig märkisch. Herrenhaus und Gutshof erscheinen im neuen
Gesicht, Architektur wird erlebbar! Die Tür öffnet sich für einen Blick 
hinter die Kulissen beim Gang durchs Herrenhaus – dahinter ein Garten-

paradies in voller Blütenpracht. Es erwarten Sie lauschige Plätze im 
duftenden Garten, köstlich-Kulinarisches, Literarisches im Vorübergehen
und ein Mann am Klavier.

Ab 11 Uhr stündlich Führungen durch den englischen Garten, Beant-
wortung von Fragen zu Stauden, Rosen, Kräutern und Hecken

Ab 11 Uhr kalt-warmes ländliches Buffet rund um Friedrichs Knolle 
aus der Schlossküche 

Ab 13 Uhr ländliche Tafel mit 10 Sorten saisonalem Kuchen, dazu
Kaffee, Tee, Säfte, hausgemachte Limonade und Holundergetränke

Schloss Kleßen, Märkischer Gutsgarten, Lindenplatz 1, 14728 Kleßen
t 033235-290044  f 033235-290045  m info@schloss-klessen.de  
E www.schloss-klessen.de

Garten-Reich Märkische Schweiz

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 11.00 –18.00 Uhr
Atelier Zachariashof Ihlow: Kunst im Garten – Gartenkunst 

Auf dem Zachariashof in Ihlow, einem kleinen Dorf im Naturpark
Märkische Schweiz, eröffnet sich eine zauberhafte Gartenwelt. Neun
Themengärten bieten Entspannung, Anregung und viel Wissenswertes zur
Gestaltung von kunstvollen Gärten und Gärten voller Kunst. Holzskulp-
turen fangen Blicke ein und verwandeln Gedanken in Träume, außerdem
gibt es Gefilztes und Kerzen.

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 14.00 Uhr
Gartenkonzert mit den Kneip(p)-Sisters Eintritt 2 €

Atelier Zachariashof, Reichenberger Straße 9, 15377 Oberbarnim 
OT Ihlow  i Uwe Steinkamp, Dipl.-Ing. für Garten-und Landschafts-
architektur, Holzbildhauerei  t 033437-27900
m info@zachariashof-ihlow.de  E www.zachariashof-ihlow.de

Schloss und Landschaftspark Nennhausen

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 10.00 – 17.00 Uhr
Lust am Garten

Parkführungen am Samstag und Sonntag jeweils 11.00 und 14.00 Uhr,
Treffpunkt am Schloss. Im Park werden Suppe, Kaffee und Kuchen
(»Fouquésche Geburtstagstorte«) angeboten.

Schloss und Park Nennhausen,  Fouquéplatz, 14715 Nennhausen
t 033878-60505

Kloster Neuzelle

Eine der wenigen vollständig erhaltenen Klosteranlagen Deutschlands
und Europas präsentiert sich in neuem alten Glanz. Neben den beiden
Barockkirchen und dem spätgotischen Kreuzgang ist der wiederherge-
stellte barocke Klostergarten ein besonderer Anziehungspunkt.

K SA M STAG , 9 . J U N I K 12.00 –16.00 Uhr
Gartenführungen

Die Führungen durch den Klostergarten sind kostenlos, Anmeldung
nicht erforderlich, Treffpunkt ist das Klosterportal. 

K SA M STAG , 9 . J U N I K 12.00 –16.00 Uhr
Walk-Acts im Klostergarten mit den Artistokraten  

Stiftung Stift Neuzelle, Stiftsplatz 7, 15898 Neuzelle 
i Walter Ederer  t 033652-8140  f 033652-81419  
m info@stift-neuzelle.de  E www.stift-neuzelle.de 

Roji Japanische Gärten | Gesine Jochems

Ostdeutscher Rosengarten Forst (Lausitz)

Schloss Gusow

Schloss Kleßen
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Kloster Neuzelle

Roji Japanische Gärten, Bartschendorf

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 12.00 –18.00 Uhr
Bonsai und Kusamono

Der Bonsai, übersetzt »Baum in der Schale«, ist den meisten bekannt.
Weniger bekannt sind all die Gestaltungstricks und Pflege-Kniffe. 

An diesem Wochenende demonstrieren uns die Fachleute Wolfgang
Papke, Wofgang Reinersmann und Manfred Labitzke, bekannt von den
Rostocker Bonsai-Tagen, wie aus einfachen Pflänzchen Bonsai werden.
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Schlosspark Plaue

Fest im Park zum Thema »Fontane in Plaue«
Der historische Landschaftspark Schlosspark Plaue befindet sich

noch in der Sanierung, aber vieles ist schon erreicht. Auf der wunder-
schön am Ufer der Havel gelegenen Terrassenwiese mitten im Park
unter alten Bäumen wird ein Fest veranstaltet, das die Erinnerung an
das Wirken Theodor Fontanes in der alten Quitzow-Stadt Plaue wach-
rufen wird. Ein Fontane-Weg erläutert die verschiedenen Stationen, an
denen der Bezug zu Fontane erlebbar wird.

K SA M STAG , 9 . J U N I K 18.00 Uhr
Kulturprogramm mit Lesung, Kunst im Park, Welt-Musik mit dem
Frauen-Trio Rada Synergica und abendlichem Dinner

K SA M STAG , 9 . J U N I K 22.00 Uhr
Freiluftkino mit einem Film über Gartenstädte in Brandenburg 

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 11.00 Uhr
Jazziger Frühschoppen mit dem Trio Kitchen Groove

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 14.00 Uhr
Einweihung des Plauer Fontane-Denkmals 

Ab Mittag verwöhnt ein Spezialitätenbuffet aus Plauer Küchen die
Gaumen, der Historische Hafen lädt zu kleinen Kaffeefahrten auf dem
Plauer See und am Nachmittag bietet das Berliner Fontane-Ensemble
zu Kaffee, Tee und Kuchen geistige Nahrung zum Thema Fontane. Ein
beschauliches kleines Markttreiben umrahmt das Fest.

Wir laden Sie herzlich ein, unsere Gäste zu sein. Wir erheben keinen
Eintritt, freuen uns aber über Spenden, wenn es Ihnen gefallen hat. 

Förderverein Schlosspark Plaue e.V., Genthiner Staße 76, 
14774 Brandenburg an der Havel 
i Dr. Gunter Dörhöfer  t 03381-213713  E www.schlosspark-plaue.de 

Freundschaftsinsel Potsdam

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 12.00 –18.00 Uhr
Mit der Freundschaftsinsel Potsdam beteiligt sich ein besonderes

Garten-Kleinod – ein von Karl Foerster geprägter Staudengarten auf
einer Havel-Insel inmitten der Stadt. Das im Rahmen der Bundesgarten-
schau 2001 wieder aufgewertete Gartendenkmal ist mit vielen bekann-
ten Namen – wie Hertha Hammerbacher, Walter Funcke, Hermann
Göritz oder Peter Altmann – eng verbunden.

9

10

www.kulturland-brandenburg.de



Gartenland Brandenburg e.V., Charlottenstraße 121, 14467 Potsdam
i Brigitte Faber-Schmidt t 0331-581610 f 0331-581616  
m kontakt@gartenland-brandenburg.de 
E www.gartenland-brandenburg.de E www.gartennetz-deutschland.de

Gartenland Brandenburg e.V. wird 
gefördert durch die Deutsche Stiftung
Denkmalschutz und das Ministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kultur
des Landes Brandenburg.
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Zusätzliche Termine nach Vereinbarung. Tipp: Unsere kleine Pflanzen-
schule hält des öfteren kleine Schmankerln zum Abstauben bereit. 

Gärten in den Wiesen, Am Pflanzenberg 16, 03116 Drebkau-Schorbus
i Hagen Engelmann  t 0355-792756  f 0355-794799  
m info@engelmann-im-netz.de E www.engelmannii.de

Schlosspark Wiesenburg

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 15.00 Uhr
Die Legende Watzdorf

Historisch-musikalisches Schauspiel. Das tragische Leben des Park-
begründers und Freiherrn Curt Friedrich Ernst von Watzdorf, dargebracht
vom Neuen Volkstheater Fläming an verschiedenen Orten im Schlosspark.
Die Aufführungen starten am Parkeingang neben dem Restaurant »Zur
Schlossschänke« unweit des Schlossaufganges. Dauer ca. 80 Minuten.
»Die Legende Watzdorf« basiert auf historischen Fakten, die einer Orts-
chronik aus dem Jahre 1883 entnommen sind. 

Einst erstreckte sich unmittelbar vor dem Wiesenburger Schloss ein
gewöhnlicher Wald, in den die Schlossherren gern zur Jagd ausritten. So
wäre es geblieben, wenn nicht der junge, tatkräftige und weltläufige Curt
Friedrich Ernst von Watzdorf der unerfüllten Liebe zur Prinzessin von

Württemberg ein romantisches Denkmal gesetzt hätte: Fernab der höfi-
schen Zentren ließ er einen Landschaftspark von ausgesuchter Schönheit
anlegen. Bis heute gilt der Schlosspark Wiesenburg als bedeutendstes
Gartenkunstwerk zwischen dem Park von Sanssouci und dem Dessau-
Wörlitzer Gartenreich.

In der Inszenierung führt Freiherr von Watzdorf persönlich durch den
Park und erinnert sich an die bewegten Stationen seines Lebens. Er ruft
sich seine verlustreiche Jugend in Erinnerung, geleitet durch die unruhigen

und Gartenkunst zu großer Harmonie finden. Pfarrgarten, Kirche und ein
Musikpavillon auf dem Pfarrhof sind seit über dreißig Jahren Ziel von
Garten- und Musikfreunden. Dem Zusammenspiel einer Fülle von histori-
schen Duftrosen, dem Rauschen des Bambus und der verschiedensten
Klangwelten kann sich niemand entziehen. Entdecken Sie dieses Gesamt-
kunstwerk!

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 15.00 Uhr
Konzert in der Kirche mit den Dresden Harmonists

Eintritt Garten: 3 €, Konzert 10 €. Parkplätze sind ausgeschildert.
Imbiss und ein reichhaltiges Pflanzenangebot erwarten Sie an beiden
Tagen.

Kunst- und Kultursommer Saxdorf e.V., Hauptstraße 5, 04895 Saxdorf 
t+f 035341-2152  m info@saxdorf.de  E www.saxdorf.de

Gärten in den Wiesen zu Schorbus

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K 10.00 –18.00 Uhr
Lust am Garten

Es empfängt Sie ein 2000 m2 kleiner Hausgarten vor großartiger
Gehölzkulisse, der sich thematisch und räumlich vielfach gliedert und
jahreszeitlich wandelt. Hierfür setzen Blumenzwiebeln im Vorfrühling und
Herbst, Hosta im Wonnemonat, Geranium vor der Sommersonnenwende
und Taglilien im Hochsommer ihre besonderen Farb- und Strukturakzente.
Diesen Sammlungen ist eine Vielzahl von Begleitstauden zur Seite
gestellt, um die Hauptsortimente zu ordnen, zu gliedern oder in ihrer
Wirkung noch zu steigern. Auf dem grünen Teppich eines modellierten
Rasenbandes können Sie sich bis in die Tiefen des Gartens verführen 
lassen – dieser bringt sie natürlich auch wieder zurück in den Alltag!

Ausstellungen im Pavillon auf der Freundschaftsinsel
»Spiegelbilder«, Juliane Rothenburg – Textilkunst und Objekte,

Ekkehard Krauß – Malerei und Collage
»Farbklänge – Experiments d’Expression«, Brigitta Patschan –

Malerei und Collagen
Infostand des Vereins Freunde der Freundschaftsinsel e.V. mit

Verkauf von Plänen und Pflanzenführern sowie Postkarten zur
Freundschaftsinsel

K SA M STAG , 9 . J U N I K 11.00 Uhr
Gartenführung mit Dipl.-Ing. LA Thoralf Götsch durch die 

Karl-Foerster-Staudensammlung. Treffpunkt Schwanen-Torhaus

K S O N N TAG , 10 . J U N I K 13.00 Uhr
Gartenführung mit Inselgärtner Jörg Näthe durch den denkmalge-

schützten Staudengarten

Teatime: Verkostung und Verkauf kostbarer Teesorten aus China im 
Schwanentorhaus

Freunde der Freundschaftsinsel e.V., 14467 Potsdam
t+f 0331-2008016 E www.freundschaftsinsel-potsdam.de

Optikpark Rathenow

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I

Lust am Garten 
Führungen zu Flora und Fauna sowie zum Themenbereich Optik. 

Start jeweils um 13.30 Uhr, 15.30 Uhr und 17.30 Uhr am Besucher-
zentrum im Mühlenhof. Der Park ist von 10.00 bis 21.00 Uhr geöffnet,
letzter Einlass 19.00 Uhr.

Der Optikpark widmet seinen Namen Johann Heinrich August Duncker,
der vor über 200 Jahren in Rathenow den Grundstock der deutschen opti-
schen Industrie mit der Patentierung der von ihm erfundenen Linsen-
Vielschleifmaschine gelegt hat.

Das breite Spektrum der Optik wird den Besuchern liebevoll mit
Blumen, Blüten und Stauden nahe gebracht. Natur-Kultur-Entspannung –
das Motto des Parks auf der Schwedendamminsel ist Programm.
Pyramiden in 260 Farbtönen sind die Ausgangspunkte der 37 blühenden
Regenbogenstrahlen-Beete. Begehbare Farbräume, ein viel gelobter
Optik-Spielplatz, erholsame Floßfahrten auf einem idyllischen Havel-
Altarm, Rosen und Azaleen, ein Rhododendronhain sowie faszinierende
optische Phänomene laden zu einem intensiven Farb- und Naturerlebnis
ein. Ein gigantisches und funktionstüchtiges Brachymedial-Fernrohr und
der höchste Leuchtturm Brandenburgs können im Park bestaunt werden.

Führungen für Gruppen bis 20 Personen kosten insgesamt 30 € zusätzlich
zur Tageskarte von 2 €, 1 € ermäßigt. Kurzentschlossene haben die
Möglichkeit, für 2 € eine Einzelführung zu genießen oder sich einer
Gruppe anzuschließen. Optikpark-Dauerkartenbesitzer zahlen ausschließ-
lich die Führung.

Optikpark Rathenow, Schwedendamm 1, 14712 Rathenow
t 03385-49850  f 03385-498599  m info@optikpark-rathenow.de
K www.optikpark-rathenow.de  E www.rathenow.de

Pfarrgarten Saxdorf

K SA M STAG , 9 . J U N I K S O N N TAG , 10 . J U N I K ab 10.00 Uhr
Rosen- und Bambusfest – Garten in voller Rosenblüte

Im südlichen Brandenburg, nahe der sächsischen Grenze – zwischen
Bad Lieberwerda und Mühlberg/Elbe – liegt Saxdorf, wo Musik, Natur

Optikpark Rathenow Prinzessinenbad im Schlosspark Wiesenburg | A. Kienow

Pfarrgarten Saxdorf | Paul Böckelmann

Gärten in den Wiesen | Hagen Engelmann
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Revolutionstage von 1848, singt und tanzt mit seinen zahlreichen Gästen,
kämpft auf dem Schlachtfeld von Königgrätz erfolgreich mit dem Tod und
erforscht das mysteriöse Reich der Liebe. Ihm zur Seite steht sein ergebe-
ner Diener, der botanisch bewanderte Förster Carl Gebbers, der wesent-
lich zur Gestaltung des Parks beitrug.

Der Schlosspark bildet die anmutige und natürliche Kulisse für den
theatralischen Streifzug durch das Leben eines außergewöhnlichen
Schlossherrn aus dem 19. Jahrhundert.

Schlosspark Wiesenburg, Schlossstraße 1, 14827 Wiesenburg/Mark
i Kartenreservierung Tourist-Information im Schlossturm  t 033849-30980
m info@schlosspark-wiesenburg.de E www.schlosspark-wiesenburg.de
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